
Ski- und Snowboard-
ausfahrten 
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Bosch Skigruppe

SC 66 e. V. Stuttgart
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Wer sind wir?

1966 suchte der Betriebssport Mitarbeiter, die als Übungs- 
leiter ihr Wissen und Können in Skikursen weitergeben 
sollten. Rund 40 Interessenten haben sich damals gemel-
det, um den ersten Einweisungslehrgang für die Skiaus-
fahrten zu absolvieren. Heute hat der Skiclub 66 rund 70 
Mitglieder.
Um die hohen Maßstäbe des Verbandes Schwäbischer 
Turnerbund (STB) zu erfüllen, nehmen die Ski- und Snow-
board-Übungsleiter jährlich an einem dreitägigen Fortbil-
dungslehrgang teil.
Wir bieten unseren Teilnehmern bei den angebotenen 
Ausfahrten eine qualifizierte sportliche Betreuung im 
jeweiligen Skigebiet durch unsere geschulten Ski- und 
Snowboard-Übungsleiter. Das Angebot reicht von der 
Weiterentwicklung für Snowboarder und Skifahrer mit 
Vorkenntnissen bis hin zum perfekten Carving in allen Ge-
ländeformen. Neben Spaß am Fahren und Naturerlebnis 
vermitteln wir auch gerne Tipps und Tricks zur Fahrtechnik 
und Sicherheit im alpinen Gelände.



Einteilung KursgruppenProgrammübersicht

1
15 7 3
Eröffnungsausfahrt 
Stubaital 2 ½ Skitage

19 1 4 
Serfaus-Fiss-Ladis

 Skitage

Alpin + Snowboard

Alpin + Snowboard

2 4 4  
 

 Skitage

Alpin + Snowboard

29 2 3 4 
Dolomiten
3 Skitage

5 7 4
Stubaital
2 ½ Skitage

Alpin + Snowboard

Ausfahrten

3

4

5

        
Übungsleiter wahrnehmen möchte, kann sich im Anmelde-
formular als Freifahrer eintragen.

 -
ben! Wir bitten alle Teilnehmer um eine plausible Angabe 
nach den Kriterien, wie auf Seite 5 aufgeführt. Ihre Angabe 
ermöglicht uns im Vorfeld der Ausfahrt eine bessere 
Organisation der Kursgruppen.

 Leihmaterial bitte selbst mitbringen.

 Für alle Ausfahrten gilt:  Auch nach Anmeldeschluss
lohnt es sich immer, bei unserer Geschäftsstelle nach 
freien Plätzen zu fragen.

Snowboard (SB)

Sicheres Fahren in leichtem Gelände 
(blaue Pisten)

Sicheres Fahren in mittelschwerem Gelände 
(rote Pisten)

Sicheres Fahren in jedem Gelände 
(schwarze Pisten)

Sportlich perfektes Fahren

Absolute Anfänger:
Sie sind noch nie auf einem Snowboard 
gestanden!

Anfänger:
Sie können bereits am flachen Hang (blaue 
Piste) Front- und Backside-Kurven fahren.

Fortgeschrittene:
Sie sind „pistentauglich“, denn Sie können  
Kurven auf blauen und roten Pisten fahren.

Advanced Fortgeschrittene:
Sie können sicher Kurven auf blauen und roten 
Pisten fahren. Mit Ziehwegen haben Sie keine 
Probleme und können sicher jeden Lift fahren.

Cruiser:
Blaue, rote und schwarze Pisten sind kein  
Problem für Sie. Ihre Fahrweise ist sehr  
sicher und Sie möchten Ihre Technik in Details 
verbessern.

Profis:
Sie wollen und können noch mehr? Dann sind
Sie auf dem besten Weg, uns als Snowboard- 
lehrer unterstützen zu können …

A2

Ski alpin (A)

A3

A4

ASF

A

A+

B

B+

C

C+

Bei allen Kursen sind mindestens 5 Teilnehmer erforderlich.

ab A  B, C

ab A3 B, C

ab A  B, C

Alpin 

ab A3 

ab A  B, C

2



Die Übungsleiter

Bross

  
  

Marius
Noller



1
ab A3 B, C

2Serfaus-Fiss-Ladis
19 1 4 

ab A3 B, C

15 7 3 

Eröffnungsklassiker!

          
 

       
m     

     so   
         

   kleinen aber feinen Wellnessbereich 
des Hotels tun oder aber den 20  Premium- -

Nachbar- nutzen  
 

      

Serfaus-Fiss-Ladis ist ein Großraum-Skigebiet  mit 68 Anlagen und 
214 Pistenkilometern in einer Höhe von 1200m bis 2820m. 
Die Lage und moderne Beschneiungsanlagen auf 80% der Pisten 
geben eine Schneesicherheit bis weit ins Frühjahr hinein. 10 
Skirouten bieten Abwechslung und Spaß für Freerider. In 7 
Fun-Areas mit Boxen, Kicker, Tubes, Rails und Jibs können 
Anfänger sich im Freestyle üben und Profis ihre Tricks zeigen. 
Durch den Bau einer U-Bahn ist Serfaus bereits seit Anfang 1986 
weitestgehend autofrei. In wenigen Minuten wird die 1,3km lange 
Strecke vom Bus-Parkplatz zur Seilbahn entspannt überwunden 
und die Zu-/Abgänge sind seit der Modernisierung in 2019 
barrierefrei.

Leistungen:

Hotel:

Skigebiet:
Abfahrt:

Teilnehmer:

Komplette Unterkunft (2 x HP, Frühstücksbuffet, 
6-Gänge-Genießermenü). Wellness: Hallen-/
Freibad, Finnische Sauna, Dampfbad, Heubio-
Sauna. Busfahrt, 2 ½-Tage-Liftpass, Ski- und
Snowboardkurs. Abendessen und Wellness im
200m entfernten Bergkönig****.
Bergjuwel***s, Neustift
www.bergjuwel.at
Stubaier Gletscher
Freitag 05:30 Uhr, Tor 4 Si
06:00 Uhr, Benzstraße 17, Le
mindestens 30 Personen

Preis/Person: 79
Anzahlung:
Anmeldung:

95 € pro Person
ab 29. September 2023

Anm.schluss: 03. November 20 3

Leistungen:

Hotel:

Skigebiet:
Abfahrt:

Teilnehmer:

 
3  

 
 

Serfaus-Fiss-Ladis
Freitag 15:30 Uhr, Tor 4 Si
16:10 Uhr, Benzstraße 17, Le 
mindestens 30 Personen

Preis/Person: 9 9
Anzahlung:
Anmeldung:

95 € pro Person
ab 29. September 2023

Anm.schluss: 15. Dezember 20 3



3

Leistungen:

Hotel:

Skigebiet:
Abfahrt:

Teilnehmer:

 
 

 
 

 
mindestens 3  Personen

Preis/Person: 89 49
Anzahlung:
Anmeldung:

95 €  pro Person
ab 29. September 2023

Anm.schluss: 20. Dezember 2023

2 4 4
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ab A2 B, C

Leistungen:

Hotel:

Skigebiet:
Abfahrt:

Teilnehmer:

Komplette Unterkunft (2 x HP, 1 x ÜF, Früh-
stücksbuffet, 4-Gänge-Wahlmenü, Salat-, 
Vor-, Nachspeisenbuffet).
Wellness:  2 Saunen, Dampfbad, Hallenbad. 
Busfahrt, 3-Tage-Liftpass, Skikurs 
Barbianerhof ***s, Barbian
www.barbianerhof.com
Dolomiti Superski (450 Lifte, 1200 km) 
Donnerstag 14:00 Uhr, Tor 4 Si
14:40 Uhr, Benzstraße 17, Le 
mindestens 35 Personen

Preis/Person: 609
Anzahlung: 170 €  pro Person 
Anmeldung: ab 29. September 2023
Anm.schluss: 24. November 2023

4
9  Februar 3 4
       

       
       

         
          

          
       

    
 

           
       

       
e  

Alle Skifahrenden in Italien müssen über eine gültige Haftpflicht-
versicherung verfügen, die Schäden oder Verletzungen Dritter 
abdeckt. Helmpflicht in Italien für Teilnehmer bis 18 Jahre.

ab A3



5

Leistungen:

Hotel:

Skigebiet:

Abfahrt:

Teilnehmer:

Komplette Unterkunft (2 x HP, Frühstücksbuffet, 
4-Gänge-Wahlmenü, Salatbuffet). Wellness: Whirl-
pool, Finnische Sauna, Dampfbad, Infrarotkabine,
Solarium. Busfahrt, 2 ½-Tage-Liftpass, Ski- und
Snowboardkurs
Hotel Almhof****, Pen. Almrausch (50m Fußweg)
www.almhof.com
Stubaier Gletscher
Freitag 05:30 Uhr, Tor 4 Si
06:00 Uhr, Benzstraße 17, Le
mindestens 30 Personen

Preis/Person: Almhof: 79 Almrausch 49 D
Anzahlung:
Anmeldung:

95 € pro Person
ab 29. September 2023

Anm.schluss: 09. Februar 2024

5 17 4

ab A3 B, C

Das Saisonende lassen wir im „Königreich des Schnees“ aus-
klingen. Der Stubaier Gletscher bietet mit seinen 110 Abfahrts-
kilometern mit leichten bis anspruchsvollen Pisten abwechslungs-
reichen Skispaß für Snowboarder und Skifahrer jeder Kursstufe. Wer 
Kicker, Boxen und Rails liebt oder einfach mal kennenlernen möchte, 
kommt im Funpark auf seine Kosten. Wer nach dem Skifahren noch 
Lust und Kondition hat, kann sich beim Après-Ski an der Mutter-
bergalm austoben. Wer aber die Energiereserven aufladen möchte, 
kann dies in entspannter Atmosphäre im Wellnessbereich des Hotels 
tun. Da wir am Freitagmittag bereits Skifahren bzw. Boarden, bitte 
Ski- bzw. Boarderbekleidung im Bus bereitlegen.
Der Bus fährt direkt zum Gletscher !!



Sicherheit

Ski- und Snowboardfahren ist Sport – und das in alpinen 
Höhen. Wir empfehlen allen Teilnehmern, sich durch ent-
sprechendes Training individuell vorzubereiten und eine 
ausreichende Fitness mitzubringen. Vorsicht ist besser als 
Nachsicht! Ohne Risiko ist keine Sportart, auch beim Ski-
fahren und Snowboarden kann man sich verletzen. Trotz 
aller Vorsichtsmaßnahmen werden Stürze nicht ausbleiben. 
Sturzfolgen können mit entsprechender Ausrüstung (Helm) 
reduziert werden. 

Für alle Ausfahrten empfehlen wir einen ausreichenden Ver-
sicherungsschutz!

Unsere Empfehlungen

Zur eigenen Sicherheit empfehlen wir, jeweils zu Beginn des 
Winters im Sportgeschäft die Bindungseinstellung überprü-
fen zu lassen! 

Helm
Rückenprotektor (Wirbelsäulenschutz)

Wristguard (Handgelenkschutz)
Knieschützer
Crash-Pants (Steißbeinschutz)
Helm
Rückenprotektor (Wirbelsäulenschutz)

Info/Aufgepasst!

  29   3   
 

Reiseveranstalter ist der Skiclub 66 e. V. Stuttgart und
nicht die Robert Bosch GmbH! Kurzfristige Absagen und
Änderungen bedeuten einen hohen Verwaltungsaufwand
für uns und auch für das Hotel. Wenn der Absagende kei-
nen Ersatzteilnehmer stellt, werden wir die Kosten gemäß
Stornostaffel (siehe Anmeldebedingungen) an Sie weiter-
geben.
Bitte denken Sie in diesem Zusammenhang unbedingt
an eine Reiserücktrittsversicherung!

In Notfällen (z. B. bei Krankheit) kann der Reiseleiter am
Abend vor jeder Ausfahrt kontaktiert werden. Eine Absage
muss dennoch immer der Geschäftsstelle gemeldet
werden.
Reiseleiter Mobil: 0151-17826029

Abfahrtsorte
Si = Bosch Schwieberdingen, Tor 4

Parkmöglichkeiten Tor 4
Le = Bosch Leinfelden, Benzstraße 17

Parkmöglichkeiten Tor 2, nur nach 
Absprache mit Bosch Werkschutz

Link  zu unsere  Homepage :

 

 http://bos.ch/6Yp

 @



Impressum



Anmeldung

Wir bedauern, wenn abgesagt werden muss. Wir bemühen uns in 
diesem Fall stets, die Stornokosten für unsere Teilnehmer mög-
lichst gering zu halten. 

Wenn dem Skiclub allerdings durch die Absage des Teilnehmers 
zusätzliche Kosten in Rechnung gestellt werden, sind wir gezwun-
gen, diese auch weiterzugeben. Zum Beispiel ist ein Hotel bei 
kurzfristigen Stornierungen berechtigt, 80 % des Zimmerpreises 
zu berechnen. Die Robert Bosch GmbH und der Skiclub 66 über-
nehmen keinerlei Kosten!

Die Verwaltungsgebühr in Höhe von €  pro Person ist
grundsätzlich bei allen Stornierungen fällig. Bei Rücktritt nach
dem Anmeldeschluss belasten wir nach dem EU-Reiserecht
zusätzlich zur Verwaltungsgebühr weitere angefallene Storno-
kosten. Dies erfolgt pauschal und muss nicht aufgeschlüsselt
werden. Einzelheiten siehe Rückseite des Anmeldeformulars.
Stellt der/die Absagende eine , wird nur die Ver-
waltungsgebühr berechnet.
Absagen sind grundsätzlich nur in schriftlicher Form gültig!

Die Mindestteilnehmerzahl muss bei allen Ausfahrten erreicht
sein (siehe Programmtext). Bei Absagen wegen zu geringer Be-
teiligung bzw. anderen zwingenden Gründen wird die geleistete
Zahlung ohne Abzug zurückerstattet.

Für alle Ausfahrten empfehlen wir einen ausreichenden Versi-
cherungsschutz! Dafür sind die Teilnehmer – auch für den Rück-
transport – selbst verantwortlich. Bitte beachten Sie die Anzei-
ge auf Seiten 13. Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. Der 
SC 66 schließt für jeden Teilnehmer eine Insolvenzversicherung
bei der ARAG ab, ansonsten besteht von seiten der Firma und
des SC 66 kein Versicherungsschutz.
Veranstalter ist der Skiclub, nicht die Robert Bosch GmbH!

Änderungen im Jahresprogramm bleiben vorbehalten.

Busunternehmen: Binder Reisen GmbH, Bergheimer Straße 12,
70499 Stuttgart. Fragen zur Busfahrt sind grundsätzlich an un-
sere Geschäftsstelle zu richten! Bei Fahrt mit dem Privat-Pkw
erfolgt keine Vergütung der Fahrt- bzw. Buskosten.

HINWEISE

Nicht nur Bosch-Mitarbeiter sind bei uns willkommen.
Wir freuen uns über jeden Mitfahrer!

Bitte Personalausweis mitnehmen.

Rauchen ist während der Busfahrt nicht gestattet.

Bosch-Skigruppe 
Carolin Steegmüller
Im Langgewänd 18
71723 Großbottwar

 07148 160764 
 07148 160766

SC66.Bosch-Skigruppe@t-online.de

 

29 3
und Überweisung der Anzahlung bzw. Restzahlung auf das Konto 
des SC 66 e. V. Stuttgart:
Volksbank Ludwigsburg
IBAN: DE61 6049 0150 0323 0890 03
BIC: GENODES1LBG

 
 

 

ANMELDEBEDINGUNGEN
       

         
 

ang in der Geschäftsstelle
rechts
Eine Bearbeitungsgebühr ist damit fällig. Die  

 incl. Sicherungsschein erfolgt  
  . Anmeldungen können nur in 

schriftlicher Form entgegengenommen werden! Bitte das An-
meldeformular (im Programm enthalten) sowie die Überweisung
vollständig ausfüllen. Dies erspart uns unnötige Rückfragen. 
Einzelzimmer-Kontingente sind häufig nur begrenzt verfügbar!

Mit der Anmeldung ist die im Programm genannte Anzahlung zu
überweisen. Der  und der 

 sind bei Überbuchung einer Ausfahrt
für die Reihenfolge der Teilnahme ausschlaggebend!
Bei Datumsgleichheit von Anmeldung und Geldeingang ent-
scheidet das Los (Durchführung: Vorstand SC 66). Die Rest-
zahlung ist bis spätestens 4 Wochen vor Beginn der Ausfahrt
unaufgefordert zu überweisen.
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